
Grußwort des 
Bürgermeisters  
August 2024
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
I don t fass it: August! So schnell geht der Jahres-
verlauf! Und so viel ist schon passiert in unserem 
Stadtkalender, neben der EM und den Kommu-
nalwahlen! Nun aber volle Konzentration auf das 
Füscherfest mit ü, das in der Stadt – und bei mir 
ebenso - so beliebt ist - nicht nur wegen der le-
ckeren geräucherten Maräne! Der Sommer, der 
bringt unsere Bürgerinnen und Bürger auf die 
Straßen und das ist es, was immer wieder zeigt, 
dass unsere Stadt eine ganz Besondere ist! Sie, 
die Bürgerinnen und Bürger, und das Engage-
ment, das Sie aufbringen, sei es in Vereinen, Initia-
tiven, Interessengemeinschaften oder auch ein-
zeln, sind das Salz in der Suppe unserer Buckower 
Stadtgesellschaft, was innerhalb wie außerhalb 
von Buckow begeistert. Seien Sie bitte stolz dar-
auf, Ihr Bürgermeister ist es auch!

Apotheke mit Personalbedarf
Ein großer Anker in unserer Stadt ist zweifellos 
unsere Apotheke. Und die wird mit Frau Katzorke 
seit Jahrzehnten nicht nur professionell, sondern 
auch menschlich geführt. Sie ist auch Anlaufstelle 
für viele außerhalb Buckows, auch insofern erfüllt 
unsere Stadt eine kleine Metropolenfunktion. Mit 
dem neuen Hautarzt ab dem 1. Quartal 2025 steigt 
dann sicherlich auch der Bedarf für Salben und 
Verbandsmaterial. Was zum Apotheken-Glück 
allerdings noch fehlt ist weiteres Personal. An 
anderer Stelle hat die Personalsuche mit den BN 
ja auch schon gut geklappt. Und so bitte ich Sie, 
liebe Leserinnen und Leser, erneut mal beim Fa-
milienkaffeeklatsch oder mit oder bei Freunden 
das Thema auf unsere Apotheke zu lenken. Was 
könnten wir gut gebrauchen: a) eine weitere/n 
Apothekerin oder Apotheker, b) eine/n weiteren 
pharmazeutische/n – technische/n Assistenten 
oder -in und c) eine/n pharmazeutisch/e kaufmän-
nische/n Angestellte/n. Wir helfen gemeinsam 
den städtischen Fachkräftemangel zu beheben! 
Ich setze auf Sie!

Ungeschönt und ungefiltert
Ja, die Antwort der Kreisverwaltung auf mei-
ne Bitte für mehr Sicherheit an der Kreisstraße 
6413 – zuviele umstürzende Bäume – zu sorgen, 
hat viele emotionale Reaktionen bei den Leserin-
nen und Lesern der BN ausgelöst. Und ich danke 
für die etlichen Rückmeldungen hierzu. Ich bin 
wirklich berührt wie sehr Sie hinter mir stehen! 
Einen einzelnen geäußerten Vorwurf muss ich 
allerdings von mir weisen: Ich habe den Presse-
sprecher des Kreises nicht „auflaufen“ lassen! Im 
Gegenteil habe ich ihm die Möglichkeit gegeben 
die nun abgedruckte Antwort zu überarbeiten 
und einige Passagen vom Ton her zu entschärfen. 
Dies ist nicht erfolgt und deswegen wurde die 
Antwort des Kreises folgerichtig 1:1 abgedruckt. 
Andererseits sehen Sie aber auch, dass es „men-

schelt“ und auch eine Verwaltung emotional re-
agieren kann – an anderer Stelle würde ich mir das 
manchmal sogar wünschen. Auch wenn die Ant-
wort pampig und streckenweise unsachlich war 
zählt doch die Bereitschaft seitens des Kreises, 
sich zusammenzusetzen und für die Zukunft die 
Gefahrensituationen an der K6413 zu verringern. 
Ich zumindestens möchte lieber gute Lösungen 
voranbringen statt mich über den schlechten Ton 
zu beschweren. Ich gucke wie immer nach vorn 
und plane schon mal die Waldkonferenz!

Buckower Nachrichten an sich
Aus gegebenem Anlass möchte ich noch einmal 
auf die Netiquette bei den Leserbriefen hinwei-
sen. Keine persönlichen Angriffe und Beleidigun-
gen. Sie wissen, was ich meine. Die Leserbriefe 
sollten schon aus der Bürgerschaft kommen, es 
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sind die Buckower Nachrichten und nicht die aus 
Reichenberg oder Waldsieversdorf, denn dort 
gibt es eigene Gemeindeblätter. Bitte haben Sie 
auch die Länge eines Leserbriefs im Blick. Mehr 
als 1200 Zeichen sollten es nicht sein. Bislang war 
es so und so soll es bleiben: Der Bürgermeister ist 
im Redaktionsbeirat gesetzt und die Fraktionen 
entsenden jeweils ein Fraktionsmitglied in den 
Redaktionsbeirat der Buckower Nachrichten. Und 
so ergibt es sich, dass nun (statt wie bislang 4) 6 
Mitglieder im Redaktionsbeirat sein werden. Die 
Erfahrung zeigt, dass da im Redaktionsbeirat nicht 
viel empfohlen werden muss, nur unmittelbar vor 
den Wahlen (voraussichtlich 2029) wird es wohl 
wieder intensiver. Für die Leserinnen und Leser 
bleibt es sowieso schön: Gemütlich zurücklehnen 
und in unserer „Heimatzeitung“ schmökern was 
Buckow so alles bietet: Eine ganze Menge!

Neue Promenade/ Parken
Da haben wir den Salat! Parken im Bereich der 
Kurven, zu großer Abstand vom Bordstein: Da-
durch müssen vorbeifahrende PKWs auf den 
Bürgersteig ausweichen! Was jahrelang so halb-
wegs geduldet war, hat den Außendienst des 
Ordnungsamtes nun auf den Plan gerufen! Nun 
wird konsequent geahndet und leider hat das Amt 
damit auch recht. Doch wie kann eine dauerhafte 
Lösung aussehen? Hier prallen die Fronten aufei-
nander. Wo sollen die Autos hin, bzw. ab welchem 
Abschnitt kann man denn überhaupt parken? 
Wird nun doch eine Einbahnstraßenregelung 
notwendig? Und wenn ja wie soll das Ganze an-
gegangen werden? Hier ist das berühmte Finger-
spitzengefühl gefragt. Damit wir wissen welche 
Fingerspitzen gefühlt werden sollen, bitte ich alle 
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Anlieger um ein Gespräch! Bitte kommen Sie am 
15.08.2024 um 15.00 Uhr zu einer „Sondersprech-
stunde Neue Promenade“ in den Rathaussaal, da-
mit wir den Fortgang sowie Lösungsansätze, be-
sprechen können! Danke für´s Kommen!

100 Jahre Marktbrunnen
Auf den Tag genau vor 100 Jahren wurde am 
13.07.1924 der Marktbrunnen von meinem lang-
jährigen Vorgänger Albrecht Krebs (der Buckow 
auch das „Bad“ brachte) eingeweiht. Herr Krebs 
war von 1923 bis 1932 Bürgermeister von Bu-
ckow. Die schwergewichtige Abteilung Heimat 
des Kneipp- und Heimatvereins hatte hierzu 
ein „Event“ vorbereitet. Tagelang zuvor strahlte 
unser Brunnen in gold und machte die Bürgerin-
nen und Bürger neugierig auf das, was da kom-
men sollte. Mit echten „Traditionswaffen“ wurde 
hier aufgewartet: Heinz Reincke, süße 90, Prof. 
Dr. Uwe Nagel (seit 11 Jahren 70), sowie Dorett 
Berger und Hannelore Schur waren ebenso dabei 
wie unsere reiferen Bürgerinnen und Bürger. Aber 
auch Henrike Korte war anwesend – es geht doch 
tatsächlich auch um den sachten Generations-
wechsel beim Heimatverein. Selbstverständlich 
gab es Rosenbowle zu trinken und so fiel es mir 
nicht schwer, bei zahlreichem Publikum eine gute 
Rede zu halten auf meinen verehrten Vorgänger 
im Amt, der bis heute am Brunnenauslass mit 
einem Krebs verewigt wurde. Und nun stellt sich 
die Frage wieso unser Marktplatz nicht wieder das 
sein sollte, was er ist: Ein Marktplatz – mit don-
nerstäglichen Verkaufsständen. Sonst müssten 
wir am Ende noch die Schulstraße in Marktstraße 
umbenennen. Dit will keener. Die kleine Festver-
anstaltung diente auch der Sammlung von Spen-
den für die Restaurierung des betagten Brunnens! 
Gold wert ist auch Matti Zwerschke, denn er repa-
riert unentwegt - schon über Jahre hinweg - ohne 
Kosten für die Stadt regelmäßig die Pumpe, damit 

auch Wasser ankommt im Wasserbecken unseres 
100jährigen!

Stadtverordnetenversammlung hat sich kons-
tituiert
Gleich 5 Fraktionen gibt es nun in unserer Stadt-
verordnetenversammlung und es gibt 4 neue 
Fraktionsvorsitzende. Prof. Klaus Müller bleibt 
Fraktionsvorsitzender der SPD für die nächsten 5 
Jahre! Die neuen schreibe ich Ihnen kurz auf: Für 
die CDU ist Egbert Müller an erster Stelle, für die 
Linke hat Carolin Schönwald den Fraktionsvorsitz 
übernommen, die BfB hat Philipp Grund gewählt 
und die neue Fraktion Grüne/Zukunft hat Fabian 
Brauns bestimmt. Nachtragen möchte ich noch, 
dass Klaus Müller den Sitz im Amtsausschuss 
übernehmen wird und die beiden Stellvertreter-
posten des Bürgermeisters von B90/Zukunft und 
CDU besetzt sind, namentlich von Frau Melitta 
Schubert und Frau Franziska Rohsmeisl. Die Bu-
ckower Politik hat also den Generationswechsel 
eingeleitet, wir sind insgesamt jünger geworden 
und mehr Frauen tragen Verantwortung als bis-
her – und das alles ohne Quote!

Begeisternde Lange Nacht 
Machen wir es einmal umgekehrt als sonst: Mein 
erster Dank geht an die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Innenstadt, die mit Dauerlärm kon-
frontiert waren -sogar bis nach Mitternacht. Das 
verdient hohe Anerkennung von uns allen und 
zeigt, dass einzelne für die Gemeinschaft gele-
gentlich einmal zurückstecken, um anderen die 
Möglichkeit zum Feiern zu geben! Ich sehe das 
und ich Danke im Namen der Stadt dafür, dass Sie, 
liebe Anwohnerinnen und Anwohner, das durch-
gestanden haben! Mein Dank geht aber auch an 
die vielen Veranstalter, die aus unserer Stadt in 
unserer Langen Nacht wieder das gemacht haben, 
was sie ist: Unfassbar lebendig, liebenswürdig, be-

geisternd, gemeinsam feiernd. Und niemand wird 
ausgegrenzt! Klar wird der Autoverkehr auch mal 
verlangsamt und behindert, das liegt bei den Men-
schenmassen in der Natur der Sache! Dieses Ge-
genseitige, das ist das, was auch in dieser Langen 
Nacht gut funktioniert und das Glücksgefühl von 
uns allen noch einmal gesteigert hat. Wo anders 
als bei uns in Buckow wäre das so möglich?! Und 
so geht mein weiterer Dank an unsere Amtsver-
waltung, und hier speziell dem Ordnungsamt, das 
mit Augenmaß gehandelt und mit dieser mahnen-
den Haltung genau für die Ordnung gesorgt hat, 
die es am Ende dann doch braucht. Das Bild nach 
außen ist jedenfalls grandios! Die Komplimente, 
die ich von Besuchern bekommen habe, gebe ich 
gerne an Sie, die Bürgerinnen und Bürger, weiter: 
„Buckow ist die geilste Stadt der Welt!“

Zu guter Letzt
In meiner Einleitung sprach ich vom hohen bürger-
schaftlichen Engagement, das die Bürgerinnen und 
Bürger zeigen. In vielen Bereichen ist dies – wie 
auch bei der Langen Nacht - zu spüren. Ein faszinie-
rendes Beispiel dafür ist auch die Weiterführung 
des Kinos. Es ist das einzige im riesigen Landkreis! 
Es hat sich eine Genossenschaft aus unserer Bür-
gerschaft gebildet, die das Kino weiterführt. Ver-
antwortung übernehmen, etwas zu bewahren und 
fortzuführen für uns alle, das ist eine Buckower 
Stärke, die – das behaupte ich mal – nur so in Bu-
ckow stattfinden kann. Aber an dieser Stelle sage 
ich auch Dank an die Gebrüder Grund, die das Kino 
bis zum 1. Halbjahr stets modernisiert, gepäppelt 
und in die Zukunft gedacht haben - sogar mit Aus-
zeichnungen des Bundes! Ich freue mich auf die 
nächsten herrlichen Kinojahre!
Einen schönen Sommermonat August, wir sehen 
uns beim Füscherfest!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Lothar Arndt geht
Liebe Leserinnen und Leser der Buckower Nach-
richten, ein Stück Amt Märkische Schweiz geht. 
Das Gründungsmitglied des Amtes war (neben 
unserem Dieter Dammann) Lothar Arndt aus 
Klosterdorf (Oberbarnim). Bereits vor der Wen-
de wurde er Bürgermeister, um danach immer 
wieder und wieder wiedergewählt zu werden. 
Manchmal trat er auch als „Klosterbruder“ in Ver-
kleidung in Erscheinung und wurde auch damit 
in Buckow bekannt und beliebt. So trägt es sich 
zu, dass nicht alle Amtsausschussmitglieder in 
den BN erscheinen, wohl aber der ehemalige Bür-
germeister aus Oberbarnim. Immer wieder war 

Lothar Arndt auch stellvertretender Amtsaus-
schussvorsitzender. In der letzten und zugleich 
auch konstituierenden Amtsausschusssitzung 
wurde Lothar Arndt dann auch mit „Pomp“ (viele 
Geschenke plus Blumenstrauß) und Gloria vom 
neuen Amtsausschussvorsitzenden Klaus Müller 
verabschiedet. Aber Klosterbruder bleibt er ja 
und dann sehen wir ihn immer wieder – in Bu-
ckow! Auch von mir ein herzlicher Abschiedsgruß 
an Lothar, der komplett ohne Skandale Politik für 
seine Bürgerinnen und Bürger gemacht hat! Lo-
thar, bleib so wie Du bist: Herzlich und geradlinig! 
TM

Konstituierung im 
Amtsausschuss
Wie Sie wissen, teilen wir uns das Amt ja mit den 
umliegenden Kommunen Rehfelde, Oberbarnim, 
Märkische Höhe, Waldsieversdorf und Garzau 
– Garzin. Das gemeinsame Amt wird durch den 
Amtsausschuss „beaufsichtigt“. Und so ist der 
Amtsausschussvorsitzende als Führungsperson 
und „Arbeitgeber“ des Amtsdirektors die höchs-
te Funktion gemäß unserer Kommunalverfas-
sung des Landes Brandenburg. Mit sehr viel Stolz 
und Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass diese 
Funktion – wie in den letzten beiden Jahren – von 
einem Buckower bekleidet wird. Und anders noch 
als bei seiner ersten Wahl gab es diesmal eine Ein-
stimmigkeit. 15 von 15 Stimmen gab es für Prof. 
Dr. Klaus Müller. Das ist ein Riesen – Vertrauens-
vorschuss den Klaus Müller auch wirklich verdient 
hat. So hohe Zustimmungswerte, liebe Leserin-
nen und Leser, die sind äußerst selten. Dass sie 
ein Buckower bekommt, zeichnet unsere Stadt 
aus!
Herzlichen Glückwunsch lieber Klaus und viel Er-
folg bei den vor uns liegenden Aufgaben!

Thomas Mix
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Sie sind freiberufliche bzw. 
selbstständige Fußpflegerin oder 
Fußpfleger (m/w/x) und suchen 
eine neue Wirkungsstätte? 

Die Immanuel Klinik Märkische 
Schweiz ist eine onkologische 
Rehaklinik mitten im grünen 
Buckow. 

Wir suchen Sie zur  
medizinischen Fußpflege.

Bei Interesse oder Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an: 

Immanuel Klinik 
Märkische Schweiz
Lindenstraße 68 – 70 
15377 Buckow 

Martina Woller
martina.woller@ 
immanuelalbertinen.de
Tel. 03 34 33 55 - 633

buckow.immanuel.de

In besten Händen, 
dem Leben zuliebe.
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15 Jahre Buckower Linedancer e.V. 

Tanzen ist Träumen
mit den Beinen

Zitat: Herwig Mitteregger

Vor 20 Jahren schufen Cora Jacobi und Hagen 
Schmidt, die damaligen Inhaber des Buckower 
Therapiezentrums, die Möglichkeit für einen Li-
ne-Dance-Kurs in ihren Räumlichkeiten. Darauf-
hin fanden sich einige tanzfreudige Enthusiasten, 
um ihre Freizeit mit diesem Tanzsport auszufül-
len. Jung an Jahren wurde alles ausprobiert, was 
die Choreographen so anboten – von klassischem 
und Modern Country, Irish, Musicalhits über 
Walzer bis hin zu den aktuellen Hits in den Charts.

Mit stetigem Zuwachs der Gruppe war die Kapazi-
tät des kleinen Raums mit seinen Holzsäulen bald 
erschöpft. Eine räumliche Vergrößerung wurde 
nötig und eine Lösung musste her. Diese fanden 
wir im Buckower Hotel und Restaurant „Zur Mär-
kischen Schweiz“. Bis heute dürfen wir diesen 
Saal nutzen, wofür wir sehr dankbar sind. Im Lau-
fe der Jahre hat sich eine tiefe Verbundenheit zu
Ingrid Kaulmann (mittlerweile in wohlverdientem 
Ruhestand) und Bianca Herrmann, sowie dem ge-
samten Team des Hauses entwickelt und wir be-
trachten „Die Märkische“ als unser Vereinswohn-
zimmer. Vielen Dank für die vertrauensvolle und 
unkomplizierte Zusammenarbeit!

Nach 5 Jahren lockerem Tanzens, wurde 2009 
der Tanzsportverein Buckower Linedancer e.V. 
gegründet.  Derzeitig werden für 28 Mitglieder 
und Interessenten 3 interessante Kurse,  mit un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden, von zwei 
lizenzierten Trainerinnen angeboten. Zusätzlich 

zu den regulären Trainingszeiten üben wir für 
Auftritte zu verschiedenen Anlässen. Sicherlich 
konnte uns schon der /die Eine oder Andere bei 
unseren Darbietungen sehen und die Neugier für 
diesen Sport wecken ... Wir präsentieren gern und 
mit viel Herzblut – wenn auch mit enormem Lam-
penfieber und manchmal auch mit kleinen Schnit-
zern – unser umfangreiches Repertoire.

In den letzten 20 Jahren haben wir viel gemeinsam 
erlebt, zahlreiche Auftritte, erfolgreiche Wett-
kämpfe, Vereinsausflüge, öffentlich ausgerichtete 
Faschings- und Halloweenpartys, sowie gemütli-
che Vereinsfeiern. Nie werden wir beispielsweise 
unsere riesige Aufregung zu unserem allerersten 
Auftritt anlässlich des 100. Geburtstages unserer 
freiwilligen Feuerwehr vergessen.

Im Vordergrund jedoch stehen bei uns der Spaß 
am gemeinsamen Tanzen und Freude in unserer 
familiären Gemeinschaft.

Auch in Zukunft sehen wir uns als facettenreichen 
Line Dance – Verein, der einfach diesen wunder-
vollen Tanzsport betreiben kann und gerne für 
Begeisterung sorgen möchte.

Getreu dem Zitat von Elke Habeeb:

Du hörst nicht auf zu tanzen, 
weil du alt wirst – du wirst alt,  
weil du aufhörst zu tanzen..

tanzen wir uns jung.

Eure Buckower Linedancer
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Sie � nden uns hier:
Gesundheitszentrum Buckow
Am Markt 7 | 15377 Buckow 

Gesundheitsabenteuer für Groß und Klein

Samstag12.10.20249-12 Uhr

Akupunktur, Messung Blutdruck, 

Messung Blutzucker, Musik und 

Snacks, Hüpfburg, Glücksrad, Hau 

den Lukas, Einblicke in die Räum-

lichkeiten und Angebote unseres 

MVZs, Vorsorge-Tombola

Gesundheitstag 
-Anzeige-
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Eiserne Hochzeit 
Hochzeitstag vergessen nach 65 Jahren
Es war der 13.06.2024. Doris Radtke und ihr Mann 
Siegfried freuten sich auf einen ruhigen Sommer-
tag, als plötzlich ihre Kinder vor der Tür standen. 
So richtig wussten die beiden nicht, warum es zu 
diesem Auflauf kam und waren sehr überrascht, 
als ihre Kinder ihnen mitteilten, dass sie heute 
65. Hochzeitstag haben.
Beide hatte diesen ganz besonderen Tag verges-
sen und freuten sich umso mehr, dass ihre Kin-
der daran gedacht hatten. Natürlich kamen dann 
viele Erinnerungen hoch und schnell wurden die 
alten Bilder und Geschichten gezeigt und erzählt. 
Siegfried ist Ur-Buckower, sogar in Buckow in der 
neuen Promenade geboren. Doris ist in Lögow bei 
Neustadt Dosse geboren und kam 1954 mit Ihrer 
Mutter nach Buckow. Sie weiß noch genau, wie 
sie das erste Mal nach Buckow kam, am Roseneck 
stand, bittere Tränen weinte und zu sich selbst 
sagte: „Wo bist du hier nur hingekommen?“ Die 
Mutter arbeitete im Kinderheim Wilhelmshöhe 
und dort lernte Doris auch ihren Mann kennen. 
Zwar hatte er damals schon eine Freundin, aber 
das schreckte sie nicht ab. „Schließlich war ich 
ja die Richtige für Ihn“, sagte sie mit einem Lä-
cheln auf dem Gesicht. Geheiratet wurde dann 
am 13.06.1959 im Standesamt in Dessow. Gefei-
ert wurde in Lögow und natürlich kam das ganze 
Dorf zusammen. Als sie die 12 Brautjungfern sah, 
meinte Doris zu ihrem Stiefbruder: „Jockel, gib 
mir erst mal einen Schnaps.“ Aber nach der ersten 
Aufregung wurde dann natürlich geheiratet und 
feuchtfröhlich gefeiert. Zuerst wohnten sie in der 
Lindenstraße und seit 2002 in ihrem Haus in der 
Königstraße. Dort gibt es noch immer ein kleines 
Schatzkästchen, in dem sie so einiges aufbewahrt. 
Hier findet sich ein Teil ihres Schleiers, ein kleiner 
Strauß fürs Revers des Bräutigams, eine Fliege und 

ein Taschentuch – wahrscheinlich noch mit origi-
nal Freudentränen. Eines wird ganz deutlich, auch 
nach 65 Jahren noch, Doris und Siegfried sind 
noch immer glücklich miteinander und stolz auf 
ihre lange gemeinsame Zeit. 
Am glücklichsten waren sie an diesem Tag aber 
über ihre Kinder, die an sie gedacht hatten und ih-
nen diese schöne Überraschung machten. Es gab 
dem Anlass entsprechend eine wunderschöne Ur-
kunde und ein schönes Essen im Kreise ihrer Lie-
ben in der Stobbermühle. 

Doris und Siegfried sagen herzlichst Danke 
und ganz besonders den Urenkeln Lotti und 
Helena                                                                Text: SZ

Brunnen-Jubiläum
Da gab es auch Aufregung in der Stadt, als plötz-
lich der Brunnen am Marktplatz von Buckow nicht
mehr sichtbar war, oder besser, in glänzendem 
Gold eingehüllt auf sich aufmerksam machte.

Was war geschehen?
Der Brunnen wurde im Juli 1924 von der Bürger-
schaft Buckows eingeweiht, damals hatte er auch
noch eine ganz praktische Funktion, hatten doch 
bei weitem nicht alle Einwohner fließendes Was-
ser im Hause.
Nun, hundert Jahre später, ist er eine hübsche 
Dekoration mitten im Dorftreiben und wird häu-
fig als Hintergrund für Fotos verwendet.

Mitglieder des Heimatvereins wollten den Ge-
burtstag des Brunnens nicht einfach so verstrei-
chen lassen und nahmen die lange Nacht als fes-
ten Termin für eine kleine Feierstunde.
So wurde der Brunnen einige Tage vor der langen 
Nacht gereinigt und anschließend mit Goldpapier 
eingehüllt. Die Aufmerksamkeit war schlagartig 
da, fand wohl nicht sofort die Zustimmung aller 
Buckower, war aber ja klar, dass es nur vorüber-
gehend sein sollte. Die dünne Folie und auch der 

Fotos von Heinz Reinke, Lothar Ebke, u.a.

Brunnen überstand die Verhüllung a la Christo 
(Reichstag) fast unbeschadet und so konnte als 
Einstieg zur langen Nacht, am Samstag bei schö-
nem Wetter nach kurzen, humorigen Reden, die 
Hülle fallen und bei Bowle und anderen Geträn-
ken die lange Nacht beginnen.
Leider ist der Brunnen nach so vielen Jahren auch 
noch sanierungsbedürftig, da kümmert sich der
Heimatverein, benötigt aber noch Spenden zur 
Durchführung.
An dieser Stelle Dank allen Beteiligten und dem 
Brunnen viele weitere Jahre Standfestigkeit.

Für den Heimatverein. Lothar Ebke
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Rosenfeste hier und anderswo II
Liebe Leser*innen,
wenn die Rosen blühen, uns mit ihrer Schönheit 
und ihrem Duft erfreuen, feiern wir (Menschen) 
vielerorts öffentliche oder private Feste zu ihrer 
Ehre. Und Rosenkönig*innen, Rosenprinzessinnen 
und -prinzen haben als Symbolfiguren oft mit ih-
rem jeweiligen Hofstaat ihre großen Auftritte. Es 
lockten (nicht nur im Juni) unzählige Rosenfeste in 
der Nähe und Ferne, u.a. das Rosen- und Tanzfest 
in Kranichfeld, das Kinder- und Rosenfest in Dorn-
burg, Rosenball mit Krönung einer neuen Königin 
in Bad Langensalza, Rosenfeste in Lichtenstein/Sa., 
im Europa-Rosarium Sangerhausen, im Rosengar-
ten Forst, in Bernburg. Bruchhausen-Vilsen und 
in Wittstock. Als Buckower Kräuterfee hatte ich 
mehrfach das Vergnügen dabei zu sein. 

Den Auftakt „meiner“ Rosenfeste bildete das Berg- 
und Rosenfest im Europa-Rosarium Sangerhau-
sen, der größten Rosensammlung Europas, dann 
schloss sich ein rosenduftendes privates „Zusam-
men sind wir 100“- Fest an, dem am 15.Juni der 
Krönungsball von Rosenkönigin Maxima in Bad 
Langensalza folgte. Bad Langensalza ist eine zau-
berhafte Kurstadt in Thüringen mit zehn Themen-
gärten, z.B. einem Arboretum, einem Japanischen, 
einem Botanischen, einem Apotheker-, einem 
BUND-Naturgarten sowie einem Rosengarten, 
durch den zum Brunnenfest-Hoheitentreffen die 
12. und 13. Rosenkönigin Bad Langensalzas Hohei-
ten, Symbolfiguren und Begleitpersonen führten. 
Im Friederiken-Schlösschen bewunderten wir die 
Exponate des Mini-Flora-Cups und durften unsere 
Favoriten in den Kategorien Bepflanzung, Gesteck 

und Strauß benennen. Beim großen Festumzug, zu 
dem traditionell die Rosenkönigin mit ihren Rosen-
kindern in einem rosengeschmückten Schlitten 
auf einem ebenso geschmückten Festwagen sitzt, 
gab es 48 Bilder aus allen Ortsteilen, Vereinen, In-
stitutionen, von Alt und Jung sowie viele fröhliche 
Zuschauer*innen, die die Straßen säumten. Liebe 
Buckower*innen, wenn Sie einmal nach Bad Lan-
gensalza kommen, sollten Sie unbedingt nach der 
Gartentour auch an der historischen Stadtmauer 
entlangwandern, auf der Kurpromenade bummeln 
und die Friederiken-Therme besuchen. Und Sie 
merken hier natürlich auch: Am Thema Kur-Bad 
sollten wir in Buckow gemeinsam noch mehr ar-
beiten!
Das Kinder- und Rosenfest in der Rosenstadt Dorn-
burg (Thüringen), wo am zweiten Juniwochenen-
de der diesjährige Rosen-Kongress der Deutschen 
Rosengesellschaft e.V. stattfand, geht auf eine 
historische Begebenheit zurück., die während der 
Krönungszeremonie der Dornburger Rosenkönigin 
inszeniert wird. Am 24. Juni 1873 feierte der dama-
lige Landesvater Großherzog Carl Alexander von 
Sachsen-Weimar mit seinem Hofstaat seinen 55. 
Geburtstag in den Dornburger Schlössern und be-
kam aus diesem Anlass einen Strauß Blumen von 
einem jungen Mädchen überreicht. 
Die 51. Dornburger Rosenkönigin Emily feierte mit 

einer Gruppe von Hoheiten ihren letzten Tag im 
Amt mit der Eröffnung des Oldtimer- und Wart-
burgtreffens, dem Besuch des Finales eines regio-
nalen Talente-Wettbewerbes sowie einem gemein-
samen Fotoshooting im Dornburger Schlossgarten, 
bevor sie nach ihrem feierlichen Einzug bzw. Ritt 
auf den Fest-/Marktplatz ihre Krone zunächst ab 
und später an ihre Nachfolgerin Greta weitergab. 
Alle Hoheiten hatten wieder die Gelegenheit, sich 

und ihre Städte, Gemeinden oder Vereine auf der 
Festbühne vorzustellen. Die Dornburger Party-
nacht krönte mit Musik, Tanz, Fackelumzug, Rosen-
bowle und auch EM-Fußball-public-viewing den 
Festtag. Neben den schönen Gartenanlagen kön-

nen von den drei Dornburger Schlössern auf dem 
Balkon Thüringens das Rokokoschloss und der in 
gleichem Stil erbaute Marstall, in welchem sich das 
Bauhaus-Werkstatt-Museum Dornburg befindet, 
besichtigt werden.   
Ganz großes (Rosen-)Kino gibt es aller zwei Jahre 
im zur Stadt Bad Nauheim gehörenden Rosenzüch-

terdorf Steinfurth. Drei Tage lang präsentieren Ro-
sen-/Gartenbaubetriebe ihre Arbeit/Produkte, das 
Rosenmuseum lädt zu einem Besuch, Musik, Tanz 
und buntes (Markt-)Treiben sorgen für Kurzweil, 
bis das Fest am Sonntag von einem riesigen Rosen-
corso gekrönt wird. Von der Eröffnungsveranstal-
tung mit Rosenkönigin Nikola im Festzelt, über das 
König*innentreffen im Rosensaal bis zum Festaus-
klang nach dem Rosencorso mit der Prämierung 
der Prunkwagen war ich dabei. 

Bei den Rosenfesten zu sehen, wie andere sie ge-
stalten, Eindrücke zu sammeln und Ideen/Inspira-
tion für unser Stadtfest zu sammeln, ist sicherlich 
nicht nur für mich eine wunderbare Sache. Viel-
leicht machen auch Sie sich im nächsten Jahr auf 
den Weg und /oder beteiligen sich am Wettbewerb 
um den Wanderpokal „Schönste Rose Buckows“ 
sowie der Organisation und Durchführung der Bu-
ckower Rosentage? 

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Kräuterfee Claudia B.
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Willkommen zum 1. Buckowina Festival! 
Samstag 17. August 2024 · Beginn 14:00 Uhr
Am 13. Juli 2024 feierten wir den 100. Jahrestag 
des kunstvoll verzierten Brunnens am histori-
schen Marktplatz von Buckow. Im gleichen Jahr, 
da dieser mit einem eigens zu diesem Anlass ver-
fassten Gedicht besungene Brunnen in Anwe-
senheit vieler Berliner Honoratioren eingeweiht 
wurde, kam 1200 Kilometer südöstlich ein kleines 
Mädchen zur Welt: Selma Merbaum, die Tochter 
von Max und Friederika.

Mit nur 15 Jahren begann sie, die Welt um sich 
herum in Worte zu fassen, die heute zur deutsch-
sprachigen Weltliteratur zählen – 58 Gedichte, 
die sie ihrem Freund Leiser Fichmann »zum An-
denken und Dank für viel unvergesslich Schönes 
in Liebe gewidmet« hatte. Worte der Liebe, der 
Wut und der Hoffnung, Worte der Ungeduld, der 
Neugier und der Verzweiflung.

Wie durch ein Wunder 
überlebten sie trotz Sel-
mas viel zu frühem Tod 
in einem Arbeitslager der 
SS die Wirren von Holo-
caust und Zweitem Welt-
krieg. Im Bankschließfach 
ihrer nach Israel ausge-
wanderten Freundin Else 
Schächter harrten sie auf 
ihre Entdeckung durch 
den in Ost-Brandenburg 
geborenen Journalisten 
Jürgen Serke. 1980 erschien die Erstausgabe 
von Selmas bewegenden Texten unter dem Titel  
»Ich bin in Sehnsucht eingehüllt«.

Um Selma Merbaum, diese viel zu früh verstorbe-
ne und viel zu spät entdeckte Dichterin, ranken 
sich zahlreiche Mythen. So kursiert bis heute das 
Gerücht, sie habe den Namen Meerbaum-Eisinger 
getragen – und sei am 15. August 1925 geboren. 
Beide Irrtümer konnte Selmas Biografin Marion 
Tauschwitz durch ihre Forschungen in Czernowitz 
und Israel erfolgreich aufklären. Doch wir nutzen 
den Mythos von Selmas angeblichem Geburtstag 
im August, um bei ungleich schönerem Wetter 

als am 5. Februar ein großes Open Air Festival am 
Ufer des Buckowsees in der Märkischen Schweiz 
durchzuführen.

Eine Freiluftbühne auf der Wiese am Buckowsee

Erstes Highlight ist der Vortrag der in Heidel-
berg lebenden Autorin Marion Tauschwitz (»Ich 
hatte keine Zeit zu Ende zu schreiben«) zu Le-
ben und Werk Selma Merbaums. Danach folgt 
die feierliche Pflanzung einer aus der Bukowina 
stammenden Buche, die beide »Buchenorte« in 
Zukunft symbolisch miteinander verbinden wird. 

Das musikalische Highlight des Tages ist das Kon-
zert der Sängerin Ana Fonell. Begleitet vom ar-
gentinischen Stargitarristen Quique Sinesi wird 
sie uns 40 Jahre nach der Erstveröffentlichung ih-
rer Platte »Du, weißt Du…« eine Neubearbeitung 
ihrer vielfach gefeierten Selmalieder vorstellen. 
Im Anschluss ist es möglich, die Künstlerinnen im 
Rahmen eines exklusiven »Buckowina-Dinners« 
im benachbarten Gastgarten kennenzulernen. 

In den Parklichtspielen wird danach der in Czer-
nowitz gedrehte und mehrfach preisgekrönte 
Film »Herr Zwilling und Frau Zuckermannn« des 
Regisseurs Volker Koepp zu sehen sein. Nach 
einem moderierten Gespräch zwischen ihm und 
dem aus der Bukowina angereisten Literaturwis-
senschaftler Petro Rychlo wird es möglich sein, 
den Tag auf der Festwiese am Buckowsee ausklin-
gen zu lassen. DJ Coost legt auf, für die entspre-
chenden Sundonwer sorgt ein Cocktailwagen.

Reservierungen und Karten für das Buckowina 
Festival (€ 20.-) und das Dinner (separat zu zah-
len) gibt es ab sofort im Vorverkauf im Wohlbeha-
gen Buckow und unter team@buckowina.de. Wir 
freuen uns auf euch!

BUCKOWINA e.V.

Statue von Selma Merbaum in Czernowitz (Foto: Oxana Matiychuk)

Marion Tauschwitz (Foto: Gudrun-Holde Ortner)

Cover der Erstausgabe von 
Selmas Gedichten
(Herausgeber: Jürgen Serke)

Ana Fonell (Foto: Nicolas Flessa)

Veranstaltungen August
Sa, 03.08.2024 · 20:00 Uhr
Konzert von Clarissa Schöppe
Konzert von Clarissa Schöppe und leckere Drinks 
am See. Bei schlechtem Wetter wird das Konzert 
in das THEATERuntendrunter verlegt. Eintritt 15 €. 
THEATERgarten, Wriezener Straße 55. 15377 
Buckow (MSCH) 

So, 04.08.2024 · 16:00 Uhr
Klassik im Grünen - Duo Accellorandom
Das Duo ist inzwischen quer durch Europa auf 
zahlreichen Festivals unterwegs und wurde mit 
zahlreichen Preisen ausgezeichnet. Die vitale 
Musikalität und das mitreißende Zusammenspiel 
der beiden sorgen beim Publikum stets für helle 
Begeisterung. Musik von J.S. Bach, A. Piazzolla, C. 
Gardel u.a. Vorreservierungen und Ticketverkauf 
in der Touristinformation Märkische Schweiz, 
Tel. 033433 150031. Eintritt: 12 €, ermäßigt 8 €.

So, 11.08.2024 · 15:00 Uhr
Brecht & Blues und die Frauen
Eine Collage aus Stücken, Briefen, Tagebüchern 
und unverschämten Gedichten von Bertolt 
Brecht. Dazu Blues aus den 40er Jahren. Es liest 
Sabine Frost begleitet von BLUE-S-TONE mit Ste-
fan Hessheimer, harp und Hans Minge, Gitarre 
und Gesang. John-Heartfield-Haus, Waldsievers-
dorf Schwarzer Weg 12,  15377 Waldsieversdorf 
Tel.: 033431 357362

Sa, 17.08.2024 · 19:00 - 21:30 Uhr
KULTUR im WEG – Garten-Konzert * KELPIE – 
KERSTIN BLODIG & IAN MELROSE
Leichtfüßig vorgetragene Balladen von Trollen, 
Kelpies und anderen Wassergeistern, pfiffig-fet-
zig arrangierte Reels und Hallings mit viel Spaß 
an spontanen Ideen und Improvisationen. Einlass 
und offener Garten ab 18.00 Uhr und nur mit Vor-
bestellung, Eintritt 20 €. Liederbühne Sinneswan-
del, Liebenhof 12 , 15345 Garzau-Garzin

So, 18.08.2024 · 12:30 Uhr
Brecht-Spaziergang - Sonderführungen mit 
dem Brecht-Weigel-Haus
Eine Sonderführung mit der Künstlerin Sabine 
Frost und dem Regisseur Manfred Dietrich. Sach-
kundige Beschreibungen wechseln mit Brechts 
Liedern und Gedichten, die hier entstanden sind. 
Sie erfahren, wer Brecht und Weigels Gäste waren 
und mit wem sie plauderten. Anmeldung: villa@
brechtweigelhaus.de (Dauer: ca. 90min) Eintritt: 
12€. Brecht-Weigel-Haus, Bertolt-Brecht-Straße 
30,  15377 Buckow (MSCH) Tel.: 033433 467

So, 18.08.2024 · 16:00 Uhr
Klassik im Grünen - Bläserquartett Half & Half
Bläserquartett Half & Half: Johanna Järemo, 
Sopransaxophon und Gesang, Steffen Zimmer, 
Trompete und Gesang, Anja Schiebold, Tenorsa-
xophon, Rob Gutowski, Posaune. Vorreservierun-
gen und Ticketverkauf in der Touristinformation 
Märkische Schweiz, Eintritt: 12 €, ermäßigt 8 €,  
Tel. 033433 150031. 

Sa, 31.08.2024 · 16:00 Uhr
"Feldstein und Musik" - "Trio Tsching" - Virtuo-
se Melange aus Weltmusik, Jazz und Kammer-
musik
Konzert-Highlight der Reihe "Feldstein und Musik" 
an der Pyramide Garzau mit dem "Trio Tsching" 
Pyramide Garzau, Tel.: 033433 150031, siehe auch  
Plakat Seite 13

Auszug aus den Angeboten. Weitere Infos unter den an-
gegebenen Telefonnummern und in der Touristinformation, 
Sebastian-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz, 
Tel.: 033433 150 031,  -32 und www.maerkischeschweiz.eu 
Änderungen und Fehler vorbehalten. 
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Kehr ich einst zur Heimat wieder, früh am Morgen, wenn die Sonn‘ aufgeht.
Seh‘ ich nun auf euch hernieder – weiß, dass mein Name in eurem Herzen steht.

Danke
sagen wir allen von Herzen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme erwiesen haben.

AAnnnneelliieess  HHeeiiddlleerr
**1199..0033..11993377
††  0011..0077..22002244

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Weißgerber und den Schwestern 
der Hauskrankenpflege Buckow, welche bis in die letzten Stunden immer für 
Annelies und uns da waren.

DDiiee  KKiinnddeerr  SSiimmoonnee,,  FFeelliizziittaass,,  GGuunnnnaarr  uunndd  FFaammiilliieenn-A
nz

ei
ge

-

Spätsommerkonzert

Soprano
Sachiko Miyashita

Klavier
Rodolfo Tagle Mesta

BBaarroocckk--mmooddeerrnn
Largo – Händel
Wiegenlied – Brahms
Lied an den Mond - Dvořák
Princess Mononoke – Ghibli Studio

Und  mehr… 

FFrreeiittaagg,,  2233..0088..22002244  
1199  UUhhrr  iimm  WWaallddKKAAuuTTZZ

Ruhe und                                                     
Entspannung

WWiillhheellmm--PPiieecckk--SSttrraaßßee  2233
1155337777  WWaallddssiieevveerrssddoorrff

Eine Veranstaltung des 
Waldsieversdorfer Heimatvereins e.V.

Waldsieversdorfer 
Heimatverein e.V. lädt ein
Die japanische Opernsängerin und Dozentin Sachiko Miyashita vom Iida Ju-
nior College in Nagano kommt im August in die Märkische Schweiz, um ihre 
Tochter, die seit einigen Jahren hier lebt, zu besuchen. Das ist ein toller An-
lass, dies mit einem Konzert zu verbinden. Möglich war auch, den Pianisten 
Rodolfo Tagle Mesta von der Hochschule für Musik Hanns Eisler Berlin dafür 
zu gewinnen. Beide werden bekannte und neue Lieder vortragen (s. Plakat). 
Der Eintritt ist wie immer frei. Um eine Spende wird gebeten. Wir freuen uns 
sehr über dieses außergewöhnliche Konzert und hoffen auf viele Zuhörer.

Wer hat Lust zu verreisen!
„Der König der Löwen“ 05. –06.10. ab 369,- €
Als Resievermittlerin wurde ich gebeten ein Musical-Angebot einzuholen und 
anzubieten. Nun liegt ein solches vor! Wer Interesse hat, den bitte ich bis zum 
10.08.2024 zu entscheiden, od er diese 2-Tagesreise inklusive Übernachtung 
mit Frühstück, Abendessen, Rundgang Speicherstadt, Stadtrundfahrt in Ham-
burg und Musical-Besuch erleben möchte. Der Termin ist unbedingt einzu-
halten, weil die Eintrittskarten nur für einen bestimmten Zeiraum reserviert 
werden. 
Anmeldung direkt bei mir:
Hannelore Schur, Werderstraße 35, 15377 Buckow
Te.: 033433 57260

 
 
 
 

 
 

 Sie arbeiten gern im Bereich der internationalen Bildung und Begegnung? 
 Sie sind ein Organisations- und Kommunikationstalent? 

 Sie haben Lust auf eine lebendige und vielfältige Arbeitsumgebung? 
 

Dann suchen wir Sie als Teamleitung für Projekte politischer, kultureller 
außerschulischer Jugendbildung im Schloss Trebnitz (bei Müncheberg, Märkisch-

Oderland, an der Bahnstrecke RB26) 
 

 
 
 

Mehr Informationen unter www.schloss-trebnitz.de 

 
 



TAXI

Ihr Taxiservice
• Flughafentransfer
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 

-A
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Volkssolidarität 
lädt ein
Die Buckower Volkssolidarität lädt herzlich ein zur 
traditonellen

 Spielenachmittag
am 21. August von 14 bis 16 Uhr  
in die Gaststätte
„Märkische Schweiz“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und auf 
einen wie immer gemütlichen Nachmittag.

Gerhard Richter 

Nachrichten aus dem Wald – August 2024
Der Schermützelsee hat „DIE 
FARBE“ und die Sommerferien 
haben begonnen…Juchuuhhh!
Für Kurzentschlossene und 
Waldliebhaber gibt es bei uns 
ein bunt gestricktes Ferienpro-

gramm für Kinder: „Super-Sommertage-Ange-
bot“ 22.7. bis 25.8….ihr könnt also noch einsteigen! 
Die Angebote für Kids ab 6 Jahren sind einzeln 
buchbar, es können aber auch ganze Tage von 
10 bis 16 Uhr (Pause beaufsichtigt) und mehr ge-
bucht werden, dann wird es sogar günstiger (8er 
Karte). Auf unserer Homepage www.dreichen.de 
findet ihr unter Veranstaltungen das komplette 
Programm und alle weiteren Infos. Unser Team 
ist mit den verschiedensten Fähigkeiten aus-
gestattet, so dass wir seit längerem bereits viel 
davon anbieten konnten. Beliebt sind die Bastel-
aktionen  und Achtsamkeits-Naturwanderungen 
mit Yvonne, aber auch unsere Schatzsuchen, GPS-
Touren, Weben, Töpfern uvm. Gerade hatten wir 
für einen Projekttag die Kneipp-Kita-Kinder aus 
Buckow hier und waren gemeinsam auf den Spu-
ren der Bäume um herauszufinden, „Was schenkt 
uns der Wald“?? Es war ein toller Tag mit vielen 
Entdeckungen, gemeinsamem Essen und Bastel-
stunde (Geschenke vom Wald, für den Wald und 
für den BauMwagen) und wir bedanken uns für 
die rege Teilnahme, Unterstützung und die Be-
geisterung auch von den 2 Steffis (Erzieherinnen). 
Auch an unsere Köchin Carola ein großes Lob und 
Dank, maximaler Hunger bei den Kids führten zu 
reger „Nachnahme“… so lecker war es!

Zusätzlich und außerdem gibt es auch noch als 
„Last Minute-Angebot“ die Möglichkeit, bei uns zu 
übernachten: “Sommernächte in Drei Eichen“. Im 
Tipi-Dorf und auch in den Wohnungen sind noch 
Plätze frei! Auch dazu mehr auf unserer Home-
page unter Veranstaltungen. Mancheiner aus dem 
Freundeskreis hat sich schon gefreut über diese 
Nachricht – es ist ja so schön schattig, erfrischend 
und völlig unkompliziert bei uns im Wald – genau 
richtig, um den Alltag einfach mal zu vergessen!

In den Ferien findet ja auch regelmäßig samstags 
unser Waldkino statt! Lasst euch filmisch und 
kulinarisch von Miriam und Anton im „Waldcafé“ 
überraschen und verwöhnen. Ansonsten freu-
en wir uns natürlich wieder auf zahlreiche Gäste 
unseres Aktionstages.

Veranstaltungen im August

Sa., 31.8.2024
11-17 Uhr - Drei Eichen Aktionstag für Groß und 
Klein – wildlebende Honigbienen, Wildkräuterkü-
che, Töpfern & Malen 
11-16 Uhr Malen am Mal-Ort und Töpfern in der 
Töpferei 
14-16 Uhr kleine Wanderung zu den wildlebenden 
Honigbienen
14-17 Uhr Schätze der Pflanzenwelt – Wildkräu-
terküche mit Pflanzenfreundin Berit
Ausführliche Informationen und Anmeldung un-
ter www.dreichen.de und Mail an veranstaltung@
dreichen.de. 
ANMELDUNG ERFORDERLICH für Bienenwan-
derung & Wildkräuterküche (mit Altersangabe 
der Kinder). Wertschätzung je Aktion: 5-12 Euro/
Person

Ausblick September/Oktober:
Mit dem Forstfachmann des Naturschutzparkver-
eins André Jander finden praxisnahe, spannende 
Exkursionen (ca. 3 h) zu den Themen: „Naturnahe 
Waldwirtschaft“ (7.9., 9 Uhr) und „Zu den höchs-
ten Bäumen Brandenburgs“ (12.10., 9 Uhr) statt. 
Weitere Infos demnächst auf unserer Homepage.

Kurzfristig geplante und spontane Wanderun-
gen und Exkursionen hängen ca. 1 Woche vorher 
in den Schaukästen am Eingang von Drei Eichen 
oder sind auf unserer Homepage zu finden:
www.dreichen.de 
                        
Wunderbare Sommertage und wie immer:
Herzlich Willkommen! 
Sabine Stolze + Team Drei Eichen

Waldsieversdorfer 
Heimatverein e.V. lädt ein
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Buckower Keramikmarkt
Liebe Buckowerinnen und Buckower,
am Wochenende des 24. und 25. Augusts steht 
Buckow und insbesondere der Schlosspark ganz 
im Zeichen der Keramik. Hierzu möchten wir Sie 
ganz herzlich einladen!
Es werden rund 40 Ausstellende aus zehn 
Bundesländern anreisen und ihre individuellen 
Arbeiten präsentieren und anbieten. Es wird 
somit ein interessanter Querschnitt der aktuellen 
Keramikszene zu erleben sein, ob traditionell, zeit-
genössisch, bunt, streng, oder verspielt.
Gemein ist allen, dass sie professionell und somit 
auf handwerklich hohem Niveau schaffen.
Ergänzt und vervollständigt wird das ganze Spek-
takel durch einige andere tolle Gewerke, leckere 
gastronomische Angebote vom Piquenique, dem 
Lokal sowie PapagEis. Für die passende musikali-
sche Untermalung ist ebenfalls gesorgt.

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen!
Freundlichst und mit besten Grüßen,
Das Buckower Keramikmarkt-Team

Weitere Informationen unter:
www.buckowerkeramikmarkt.de

Die Kräuterfee 
empfiehlt
Liebe Leser*innen,
wenn Sie es noch nicht kennen, besuchen Sie (mit 
mir) am zweiten Augustwochenende Elbe-Parey, 
OT Parey (Sachsen-Anhalt), feiern Sie Elbauen-
fest und Fest der Vereine mit den Gastgeber*in-
nen vor Ort, entdecken Sie Ihren „Lieblingsplatz“ 
und eine (Frau) Puppe, die Gold, Silber und 
(Edel-)Steine meisterhaft verarbeitet! Schauen 
Sie sich um im Jerichower Land. Und wenn es an 
besagtem Wochenende nicht klappen sollte: Zwei 
Wochen später folgen Sie vielleicht dem Spruch 
„Justav, jib Jas, in Jommern jibt‘s Jurken.“ (Gus-
tav, gib Gas, in Gommern gibt’s Gurken.“), erleben 
das Gommeraner Gurkenfest und probieren mit 
etwas Glück extra für diesen Anlass gebackene 
Gurkentorte. Zu besichtigen ist ganz in der Nähe 
das historische Pretziener Wehr, dessen Öffnung 
zum Schutz von Magdeburg und Schönebeck Ih-
nen sicher vom Hochwasser um die Weihnachts-
tage 2023 in Erinnerung ist. Ebenfalls am zweiten 
Augustwochenende ist „mein“ Thüringer Kräu-
tergarten eine Reise zum Kräuterkongress (Sams-
tag) und 33. Bräetmicher Kram- und Kräutermarkt 
mit Krönung der Olitätenmajestäten (Sonntag, 
11.08.)) in Großbreitenbach wert.

Mit kräutergrünen Grüßen
Kräuterfee Claudia B.

Was schenkt uns der Wald?

Wer kennt ihn nicht - unseren Kutscher Bernd 
Harke. Ur – Buckower, bescheiden und trotzdem 
auffällig. Seine Pferde sind gut erzogen und leis-
tungswillig und stehen gut im Futter. 1000e Kin-
der hat er mit seinen Fahrten im Stadtgebiet und 
Umgebung schon beglückt und viele Geburtstags-
fahrten unserer Bürgerinnen und Bürger durch-
geführt – übrigens auch schon eine mit dem Bür-
germeister. Er kennt sich gut aus in der Stadt und 
ihren Wäldern. All das wäre ja schon genug. Doch 
was mich immer wieder begeistert, ist sein gutes 
Herz für andere und die Liebe zu unserer Stadt. 
Ich freue mich immer wenn ich das Klackern der 
Hufe höre, wenn er den Werderberg hochfährt. 
Ein Sonntag ohne ihn – da würde was fehlen!

Thomas Mix

Unsere Kinder der Kneipp Kita Buckow, konnten 
am 11.07.24 ein ganz besonderen Ausflug erleben. 
Das Team aus dem Besucherzentrum für Natur- 
und Umwelterziehung 3 Eichen, lud uns zu einem 
Thementag „Was schenkt uns der Wald?“ ein.

So startete unser Ausflug mit einer Bustour von 
der Kita ins Camp 3 Eichen. Nach einer Willkom-
mensrunde  ging es für uns in die Baumhölle (um-
gebauter Bauwagen), in dieser lauschten unsere 
Kinder der Geschichte „Matti und seine Kiefer“, 
vorgelesen von Sabine, Mitarbeiterin des Camps. 
Im Anschluss ging es für uns in den Wald. Auf 
unserer Wanderung durch den Wald überrasch-
te uns eine Waldfee, sie verzauberte uns in Tiere, 
wie eine Maus, ein Wildschwein, ein Fuchs, eine 
Eule und einen Wolf. Wir durften Tierstimmen 
imitieren und die Bewegungen der Tiere nachah-
men. Unsere Kinder durften Baumarten bestim-
men und Materialien sammeln für das Basteln am 
Nachmittag. Vollgepackt mit Naturmaterialien 
ging es zurück ins Camp. Hier stand für uns eine 
besondere Erfrischung bereit, selbstgemachter 
Brennsesseltee und Eiswürfel mit Zitronenme-
lisse. Carola, die Köchin des Camps zauberte für 
uns, ein leckeres Mittagessen, Nudeln mit Toma-
tensoße und Rote Grütze mit Vanillesoße. Unse-
re Kinder schlemmten und gönnten sich im An-
schluss Zeit zum Pausieren und Spielen auf dem 
Spielplatz namens „Trollburg“. 

Gestärkt und ausgeruht nutzen wir die restliche 
Zeit für Kreativität. Die Mitartbeiterinnen Josi und 
Sabine stellten uns die verschiedene Materialien 
zum Basteln bereit. Diese nutzen unsere Kinder 
für ihre Kunstwerke. So entstand eine Fühlbox, 
zahlreiche Bilder mit Waldtieren und Wimpelket-
ten zur Dekoration für den Baumwagen. 

Gesichter unserer 
Stadt

Nach einem erlebnisreichen Tag fuhr uns das Team 
aus 3 Eichen wieder zurück in die Kita. Wir bedan-
ken uns recht herzlich für diesen wundervollen Tag.  
Ihr Team der Kneipp Kita Buckow
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Unser Mittags-Angebot 
unter der Woche

01.08.	 Fischfilet gebraten, Honig Senf Sauce,	 8,50 €	
	 Kartoffeln	
02.08.	Carmen zaubert wieder ein 	 6,50 € 
	 Süppchen zurecht	
05.08.	Spinat, Rührei, Kartoffeln	 7,50 €
06.08.	Schweineschnitzel, Buttermöhren,	 8,50 € 
	 Kartoffeln	
07.08.	Königsberger Klopse, Kartoffeln,	 7,50 € 
	 Weiskrautsalat	
08.08.	Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln	 7,50 €
09.08.	Uschi treibt ihr Unwesen in der	 6,50 € 
	 Suppenküche	
12.08.	 Schweinegeschnetzeltes und	 8,50 € 
	 Bratkartoffeln	
13.08.	 Schweinesteak au four, Pommes frites	 8,50 €
14.08.	 Schweinegulasch, Rotkohl, Kartoffeln	 8,50 €
15.08.	 Fischfilet gedünstet, Dillsauce,	 8,50 €	
	 Kartoffeln, Gurkensalat	
16.08.	 Bianca tanzt wieder um den 	 6,50 € 
	 Suppentopf	
19.08.	 Ofenkartoffel, Kräuterquark, Speck	 7,50 € 
	 und Zwiebeln	
20.08.	Rostbrätel, Zwiebel, Bratkartoffeln	 8,50 €
21.08.	 Bouletten, Rotkohl und Kartoffeln	 7,50 €
22.08.	 Schweineleber, Zwiebeln und	 8,50 € 
	 Kartoffelpüree	
23.08.	 Petra schwingt den Suppenlöffel	 6,50 €
26.08.	Schweineschnitzel, Blumenkohl,	 8,50 € 
	 Kartoffeln	
27.08.	 Hackbraten, Rotkohl, Kartoffeln	 8,50 €
28.08.	 Schweinesteak , Champignons,	 8,50 € 
	 Pommes frites	
29.08.	Paprikaschote, Kartoffeln	 7,50 €
30.08.	 Heute schaut Ronny in den Suppentopf	6,50 €

(nur an den genannten Tagen von 11 Uhr bis 14 Uhr)

Restaurant & Hotel 
„Märkische Schweiz“

Inh. Bianca Herrmann  
Hauptstraße 73 · 15377 Buckow

Tel.: 03 34 33 - 464 
www.hotel-maerkische-schweiz.de 

kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

VORANKÜNDIGUNG

Schlachtefest 
im Restaurant Märkische Schweiz 

am 2. Novomber 

Deftiges Schlachtebuffet 
bei Musik vom 

Buckow-Waldsieversorfer Blasorchester 
und DJ Herrmchen

Einlass: ab 18 Uhr 
Beginn: 19 Uhr

Kartenpreis: 65,- €

Wir freuen uns auf euch!

 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860

Verabschiedung der 6. Grundschulkasse
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Eltern, liebe Geschwister, liebe Groß-
eltern, vor allem aber liebe Schülerinnen und 
Schüler,

am 16.07.2024 fand die Verabschiedung der Schü-
lerinnen und Schüler der 6. Grundschulkasse an 
der Stadtscheune statt. Wie immer hatten die 
Eltern und die Lehrer den Biergarten und die 
Scheune sehr festlich geschmückt, wie Sie anhand 
der Fotos sehen können. Und obwohl ich nahezu 
zeitgleich einen weiteren Termin hatte, war mir 
dieser Termin ganz besonders wichtig. Unsere 
kleinen Bürgerinnen und Bürger haben nicht nur 
das 1. Etappenziel gut erreicht, sie gehen nun in 
weiterführende Schulen – außerhalb unseres 
Amtsbereiches. Zum einen ist es für mich immer 
wieder eine Erinnerung an unsere Aufgabe inner-

halb des Amtsgebiets für eine weiterführende 
Schule – mit kurzen Fahrtwegen – zu sorgen und 
andererseits möchte ich den Schülerinnen und 
Schülern mit auf den Weg geben, dass ihre Stadt 
immer für sie da sein wird – als Rückzugsort, als 
Ort der Geborgenheit. Und die vielen Talente, die 
in unserer Grundschule begleitet wurden, werden 
nun woanders hoffentlich weiter gefördert. Und 
irgendwann kommen unsere kleinen Stars auch 
wieder zurück, als Ärztin, als Physiotherapeut, als 
Anwältin oder als Handwerker. Wir brauchen sie 
alle. So, liebe Schülerinnen und Schüler, lernt gut 
woanders und bringt Euch weiter in unsere Stadt 
ein.
Eine Stadt, die Euch liebt und die für immer Eure 
Heimat bleibt! Macht es gut!

Auch Euer Bürgermeister, Thomas Mix

Kneipp- und Heimatverein reist in die Hol-
steinische Schweiz
Vom 20.06.2024 bis zum 23.06.2024 erkundeten 
wir, 41 Mitglieder des Kneipp- und Heimatvereins, 
die malerischen Schönheiten in der Holsteini-
schen Schweiz. 
Im Dreistädteeck zwischen Lübeck, Kiel und Neu-
münster, von der Ostsee bis zum Binnenland er-
streckt sich die Holsteinische Schweiz.  Sanfte 
Hügel, über 200 idyllische Seen rund um den 
Größen Plöner See und unzählige sanfte Hügel 
prägen die Landschaft in Deutschlands nörd-
lichsten Bundesland. Unser Reiseverlauf begann 
in Neumünster, wo wir in einem sehr schönen 
Hotel untergebracht waren. Mit dem Besuch des 
Museums für Tuch und Technik in Neumünster 
begann unsere Überraschungsfahrt. Ein weite-
rer Höhepunkt unserer Reise am 2. Tag war das 
Treffen mit dem Kneipp-Verein Kiel im Kneipp-
Heilbad Bas Malente – Gremsmühlen. Wir wurde 
vom Vorsitzende des Vereins, Herrn Dr- Conradi 
herzlich begrüßt und zu einer Kneippwanderung 
durch den Kurpark Malente eingeladen. 
Der krönende Abschluss dieses Tages war die 
5-Seen-Schifffahrt mit Kaffee und Kuchen von 
Malente nach Plön. Am Samstag, den 22.06. star-
teten wir zur Rundfahrt "Holsteinische Schweiz", 
Zwischenstopps waren unter anderem in Eutin 
mit der historischen Innenstadt und dem Eutiner 
Schloss und Plön mit dem Plöner Schloss. Am 

Sonntag nach dem Frühstück, Check Out und 
Fahrt nach Lübeck. Wir wurden im Cafe Niede-
regger „Marzipanerie & Museum“ mit Kaffee und 
Marzipantorte erwartet und danach anschließend 
durch das Marzipan-Museum geführt.
Beladen mit Lübecker Marzipan-Produkten traten 
wir dann die Heimreise an. 
Kneipp- und Heimatverein Buckow (MSW)
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Der Höhepunkt der letzten Ausgabe der BN war 
für mich die Stellungnahme des Herrn Behrend zur 
Verkehrssicherungspflicht.
Unser Bürgermeister verträgt Kritik und provoziert 
sie manchmal auch, weil er sich zu vielen Themen 
äußert. Kritik sollte aber sachlich bleiben.
Beim Herrn Behrend fühlt man aber zwischen den 
Zeilen, wie er vor Wut schäumt.
Die dem Vorgang zu Grunde liegenden Vorfälle 
werden von Herrn Behrend gar nicht bestritten, sie 
werden von ihm noch nicht einmal erwähnt. Statt 
dessen gibt es lange Belehrungen über Verkehrs-
sicherungspflichten und Zuständigkeiten. Kont-
rollfahrten durch die Kreisverwaltung sind jedem 
Verkehrsteilnehmer bekannt, die Fahrzeuge sind ja 
nicht zu übersehen, allerdings scheint das Anhalten 
nicht so beliebt zu sein. Mehrfach konnte ich beob-
achten, wie offensichtlich am Strassenrand liegen-
de Müllsäcke übersehen wurden,  einige Tage da-
nach wurden sie dann beim regelmässigen Mähen 
mit geschreddert. Begehungen der Seitenbereiche 
habe ich noch nicht bemerkt, ob sie Windbruch 
oder gar Sturmschäden verhindern...eingrenzen ja.
Verwundert hat mich dann aber das Ende der 
Stellungnahme, wo Herr Behrend unseren Bürger-
meister für (mangelnde) Baumpflege im Stadtpark 
Buckow verantwortlich machen will. 
Als hochbezahlter Verwaltungsangestellter mit 
langjähriger Erfahrung sollte er wissen, dass da-
für das Grünamt zuständig ist und nicht Herr Mix, 
und mit dem Grünamt in Buckow sind (fast) alle 
Bürger zufrieden, im Gegensatz übrigens zur Kreis-
straßenverwaltung, hier sei nur an die merkwürdi-
ge Brückenbaustelle im Ortskern erinnert oder an 
die x-te Vollsperrung der Kreisstraße 34, Buckower 
genießen jetzt schon mal Durchfahrten mit Tesla 
Autotransportern.
Gern würden viele Buckower die volle Kontrolle 
über die Kreisstraße K6413 im Ort übernehmen 
und auf solcherlei Stellungnahmen verzichten.
Und gestatten Sie mir noch ein unsachliches 
Schlusswort. Wenn ich Ihr Dienstherr wäre, wür-
de ich Sie für einige Tage ohne Bezüge beurlauben, 
damit Sie Zeit haben, vor der eigenen Haustüre 
oder Garage selbst den Besen zu schwingen.
In dem Sinne, wir freuen uns auf Veränderungen.
Lothar Ebke

Leserbrief 
Anmerkungen zur Stellung- 
nahme zur Verkehrs- 
sicherungspflicht 

Bieten schöne Miet-Whg. in Berlin
DG ohne Aufzug (!)
mit Terrasse, 89qm

2 Zi., Küche, Bad, WC ab 1.10.2024 

suchen

Fischerhütte / kl. Whg.
am Schermützelsee

brinkmann_st@posteo.de

Internationales Fledermausmuseum 
Julianenhof – Sommerferien 2024
Veranstaltungen im August

Donnerstag, 1. August · Zeit: 10:00 – 15:00 Uhr
Fledermaus- Kunstaktion
„Wo weg – da fertig“- ein altbewährter Steinmetz-
spruch macht neugierig, um mit
Rainer Krämer, freischaffender Maler und Bild-
hauer, die Kunst des Schnitzens von Ytong-Gasbe-
tonsteinen, einer ungewohnten Gestaltungstech-
nik, kennenzulernen. Reliefs von Fledermäusen, 
Kleintieren, Fantasiewesen und Pflanzen entste-
hen mit viel Geschick und Ausdauer.
Wer hat, bitte an stumpfe Messer, alte Feilen und 
Drahtbürsten, kleine Meißel und Hämmerchen 
denken. Picknick für Pause der kleinen Künstler 
bitte mitbringen
Teilnahme ab 6 Jahre
Donnerstag, 8. August · Beginn: 11:00 Uhr
BatHelp – Hilfe für Fledermäuse in Not – das 
kleine 1x1 für Fledermausretter
mit dem Fledermausexperten Jörn Horn und sei-
nen Pflegling.
Sonntag, 11. August · Zeit: 10:30 – 12:30 Uhr
Entdeckertour Eiskeller
Kühlen ohne Strom – wie war das möglich?
Eiskeller sind nicht nur gute Winterquartiere für 
Fledermäuse, sondern sie erzählen auch interes-
sante Geschichten über die Zeit bevor es moder-
ne Kühlschränke gab.
Dienstag, 13. August · Zeit: 11:00 – 14:00 Uhr
Fledermaus-Upcycling-Workshop mit der Mo-
dedesignerin Jana Pfarr
Aus Alt mach Neu ist das Motto dieses Work-
shops! Ich zeige dir, wie du mit Schere, Stift, Na-
del und Faden sowie einem einfachen Druckver-
fahren kleine Fledermäuse und Stoffbuttons mit 
Fledermausmotiv aus gebrauchten Textilien an-
fertigen kannst.
In meinem Workshop vermittle ich Techniken des 
textilen Upcyclings, die ganz ohne Nähvorkennt-
nisse eine Wiederverwendung von aussortierten 
Textilien erfahrbar machen. Der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt, so dass aus vermeintli-
chem Textilmüll tolle neue Dinge entstehen kön-
nen. Seid dabei! Ich freue mich auf dich!
Donnerstag, 15. August · Zeit: 10:30 – 12:30 Uhr
Wir bringen Steine in die Balance – machen 
mit Kieselsteinen Musik und klopfen Fleder-
mausrufe nach mit dem Steinflüsterer - Kurt Zir-
wes
Samstag, 17. August · Beginn noch offen
Vom Haarnetz der Oma zum Fangnetz für Fle-
dermäuse mit Jörg van Riesen und Netzfang 
mit Ausflugzählung mit Hinrich Matthes

Dienstag, 20. August · Zeit: 10:30 – 14:00 Uhr
Oma/ Opa im Fledermausmuseum
Schnappt euch Oma und Opa und einen großen 
Picknickkorb und kommt zu uns ins Museum. Es 
erwarten euch eine Führung, Fledermauskino, 
Streetart und Bastelaktionen.
Donnerstag, 22. August · Beginn: 20:00 Uhr 
Nachts im Museum
Folgt uns im Dunkeln einmal quer durchs Muse-
um- nur eure Taschenlampen dürfen Licht spen-
den. Seht das Museum bei Nacht so wie es die Fle-
dermäuse tun. Für die kleinen Nachtschwärmer 
unter euch gibt es auch eine spannende Suche 
über das Gelände.
Samstag, 24. August · Beginn: 20:00 Uhr 
Europäische Fledermausnacht
Kindergerechte Erläuterungen zu den Fledermäu-
sen und deren Orientierung mit spielerischen 
Elementen mit Bat-Detektor zum abendlichen 
Ausflug der Großen Bartfledermäuse und Co. aus 
ihrem Sommerquartier des Fledermausmuseums
Dienstag, 27. August · Beginn: 11:00 Uhr 
BatRoom – auf Spurensuche im Fledermaus-
museum mit Jörn Horn
Wo verstecken sich im Sommer und Winter unse-
re 12 Fledermausarten?
Auf Entdeckung mit dem Endoskop, wir lernen 
verschiedene Quartiere kennen und bekommen 
Tipps für den Bau von Fledermauskästen
Donnerstag, 29. August · Zeit: 10:30 – 13:30 
Hasenmaul und Röhrennase – Führung Rallye
Während einer Führung durch das Museum und 
einer anschließenden Rallye entdecken wir Span-
nendes über unsere heimischen Fledermäuse und 
die Fledertiere der Welt. Zudem erfahrt ihr was 
Flughunde und Fledermäuse voneinander unter-
scheiden
Für alle Veranstaltungen wird ein Unkostenbei-
trag von 3€ pro Person erhoben auch freuen 
wir uns über eine Spende für das Fledermaus-
museum. Änderungen vorbehalten! Für weitere 
Informationen nutzen bitte unsere Homepage: 
www.fledermausmuseum-julianenhof.de
Veranstaltungsort:
Internationales Fledermausmuseum Julianenhof 
15377 Märkische Höhe/ OT Julianenhof 
Tel: 033437/ 15256   
E-Mail: fledermausmuseum@freenet.de

    Märkische Schweiz e.V.
Regionalverband Strausberg

Info an alle Mitglieder des Kneipp- und             
Heimatvereins Buckow (Märkische Schweiz)
Unser Sommerfest findet am 06.09.2024 im Rat-
hausgarten Hauptstraße 1, 15377 Buckow statt.
Unkostenbeitrag:
für Mitglieder 5,00 €
Nichtmitglieder: 10,00 €

Wir bitten um Anmeldung bis zum 01.09.2024
Frau Fischbach 	 033433 57153
Frau Alter          	 033433 156004

Mit freundlichen Grüßen der Vorstand
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FeldsTein unD musiK 2024

Kartenvorverkauf und Info: Touristinformation Märkische Schweiz
Telefon-Nummer: 033433 150031 • www.maerkischeschweiz.eu

KOnzerT an deR pyRamidE garZaU
Samstag, 31. August 2024
14:30 Uhr  Vortrag: „Mythologie in Landschaftsgärten”
 Dr. Christian Reimann

16:00 Uhr  Konzert: “Trio Tsching” - Virtuose Melange aus Weltmusik, Jazz
 und Kammermusik
 Helmut Mittermaier - Saxophone, Querflöte
 Ben Aschenbach – Konzert- und Jazzgitarre
 Sung-Yueh Chou (Moon) – Violoncello

ab 13:00 Uhr  Kunst-Ausstellung im Innenraum der Pyramide (Oktogon):
 Halina Muchow: „stein & reich & himmelblau” Malerei und Collagen

Kulinarische Angebote vor Ort durch den Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Garzau e.V. ab 13:30 Uhr.

Eintritt:  Vortrag:  2�€ p.P.
 Konzert:  10�€ p.P., ermäßigt 8�€ p.P. (Schüler, Studenten, Arbeitslose, Kurkarteninhaber)

Bei schlechtem Wetter fi ndet die Veranstaltung in der Kirche Garzau statt.
Touristinformation Märkische Schweiz  in Zusammenarbeit mit dem Förderverein Pyramide und Schlosspark Garzau e.V.

19. Fischerfest 2024 – Programm
Samstag, 17. August 2024
10:00 Uhr	 Spinn Angeln um den “Schermützel- 
	 see-Pokal“ Anmeldung bis 09:30 Uhr,  
	 Treffpunkt: Bootsverleih.
11:00 Uhr	 Große Segelregatta um den Pokal des  
	 Anglerverbandes
13:00 Uhr	 Eröffnung durch den Bürgermeis- 
	 ter und Vertreter des Anglerver- 
	 bandes Brandenburg auf der Bühne,  
	 anschl. Böllern mit den Kanonieren  
	 aus Letschin
13:00 Uhr	 Rahmenprogramm Kinderspaß am  
	 Festzelt mit Schminken, Glücksrad  
	 und mehr (Popcorn und Zuckerwatte)
13:00 Uhr	 Schnuppertauchen mit dem Tauch- 
	 club Buckow
13:00 Uhr	 Bunter Markt rund um den Fisch;  
	 mit Räuchern, Grillen und Backen
13:30 Uhr	 Männerchor „Flora 1877 e.V. Peters- 
	 hagen“ auf der Bühne
13:30 Uhr	 Musiker Chris Calton im Bootsverleih
14:00 Uhr	 Maränenangeln um den “Schermützel- 
	 see-Pokal“, Anmeldung bis 13:30 Uhr,  
	 Treffpunkt: Bootsverleih
14:00 Uhr	 Schnuppertauchen mit den Tauch- 
	 club Buckow.
14:30 &
15:30 Uhr	 Schnell-Zeichner
15:00 &
16:00 Uhr – Sambakits vor der Bühne

16:30 Uhr	 Buckower Linedancer im Zelt
16:30 Uhr	 Musiker Steve im Bootsverleih
17:00 Uhr	 Musiker Wolfgang Dolling auf der  
	 Bühne
17:00 Uhr	 Schmücken der Boote für den Boots- 
	 korso.
18:00 Uhr	 Bootskorso mit anschließender Aus- 
	 wertung
18:00 Uhr	 Samba Brasil Tanzshow vor der 
	 Bühne 
19:30 Uhr	 „Joeg Ryan“ Live Musik im Bootsver- 
	 leih
20:00 Uhr	 Partyzeit mit Frank´s Disco on tour  
	 im Zelt
21:00 Uhr	 Mondscheinfahrten zum Höhenfeu- 
	 erwerk mit der Reederei Katerbau,
21:00 Uhr	 Feuer LED Show
22:00 Uhr	 Großes Höhenfeuerwerk über dem  
	 Schermützelsee

Sonntag, 18. August 2024
05:00 Uhr	 Treffen zum Friedfischangeln am  
	 Bootsverleih, um 06:00 Uhr Angelbe- 
	 ginn
09:30 Uhr 	Auswertung mit öffentlichem Wie- 
	 gen und anschließender Siegereh- 
	 rung
09:30 Uhr 	Markttreiben und gastronomische 
	 Versorgung und Räuchern

10:00 Uhr	 Rahmenprogramm Kinderspaß an  
	 der Bühne mit Schminken, Glücksrad  
	 und mehr (Popcorn und Zuckerwatte)
10:00 Uhr	 Schnuppertauchen mit dem Tauch- 
	 club Buckow
10:00 Uhr 	Schnuppersegeln mit dem Buckower  
	 Segelverein
10:30 Uhr	 Feuerakrobatik Show für und mit  
	 Kinder – auf der Bühne.
10:30 Uhr	 Blasmusik zum Frühschoppen im  
	 Bootsverleih.
11:00 Uhr	 Neptun treibt sein Unwesen am Strand
12:00 Uhr	 Zaubershow mit Fred Lindenau 
	 an der Bühne
13:00 Uhr	 Live Musik mit „KEN DEBURCA“ im  
	 Bootsverleih
13:00 Uhr	 „Angela“ im Festzelt
16:00 Uhr	 Anna Luise Zeller im Bootsverleih

Alle Veranstaltungen unter Vorbehalt.
Werte Besucher,  

beachten Sie die Ausschilderung der Parkflächen!
Wir danken allen Sponsoren und Mitwirkenden 

für die freundliche Unterstützung. 
 Also auf geht’s, und viel Spaß beim 18. Fischerfest!

Ihr Fischerfest-Team

-Anzeige-
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Verantwortlich für die redaktionellen Inhalte 
sowie die Anzeigen sind die Inserenten. Keine 
Gewähr für unverlangt eingesandte Bilder und 
Texte. Änderungen und Druckfehler vorbehal-
ten. Redaktionsschluss ist jeweils der 18. eines 
Monats, Leserbriefe sind bis zum 10. einzusenden.

Redaktionsbeirat:
Barbara Rohsmeisl, Tom Mix
Prof. Dr. Klaus Müller, Dr. Gerhard Richter

Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
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Ev. Kirchengemeinde
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
04.08.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrhaus
11.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Mün- 
		  cheberg
18.08.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst, Kirche 
		  Hasenholz
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl  
		  und Kirchencafé, Pfarrhaus
25.08.	 14.00 Uhr 	 Fahrrad-Gottesdienst, 
		  Kirche Garzin (anschl. weiter  
		  nach Garzau mit Kirchencafé)
31.08.	 14.00 Uhr 	 Andacht zum Teichfest,  
		  Kirche Klosterdorf

Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de.
01.08.	 19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online
04.08. 10.00 Uhr 	Gottesdienst Buckow, 
		  Neue Promenade 34
07.08. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Hermers- 
		  dorfer Hauptstr. 18a
08.08.	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online
11.08. 	 10.00 Uhr 	Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
13.08. 	15.00 Uhr 	 Seniorentreff Buckow, 
		  Neue Promenade 34
14.08. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Hermers- 
		  dorfer Hauptstr. 18a
15.08. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online
18.08. 	10.00 Uhr 	Gottesdienst Buckow, 
		  Neue Promenade 34
21.08. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  Begegnungszentrum Hermers- 
		  dorfer Hauptstr. 18a
22.08. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
25.08. 	10.00 Uhr 	Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
28.08. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch Hermersdorf, 
		  Begegnungszentrum Hermers- 
		  dorfer Hauptstr. 18a
29.08. 19.00 Uhr 	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
22.08.	 18 Uhr 	 Stadtverordnetenversammlung
Veranstaltungsort: 
Rathaus, 15377 Buckow, Ratssaal
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de

Polizeisprechstunde:
Frau Dana Bzik  · Telefon: 03341 330 1044
E-Mail: dana.bzik@polizei.brandenburg.de 
Herr Daniel Winter · Telefon: 03341 330 1043
E-Mail: daniel.winter2@polizei.brandenburg.de
Sprechzeiten: immer den 1. Montag im Monat 
in der Zeit von 14:00 Uhr -15:00 Uhr. 
im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 15377 
Buckow, 1. Etage Beratungsraum.

Katholische Kirchen-
gemeinde
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen 
Weitere Infos: www.katholisch-muencheberg.de
13.08.		  kein Gottesdienst
14.08.	 19:00 Uhr 	 Gemeindepastoralkreis 
		  im GBZ Hedwig
15.08.	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst 
		  Mariä Himmelfahrt
Sommerferien vom 18.07. – 31.08.2024

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow- 
Müncheberg

  

  

                HHeerrbbssttffeesstt  
  

Die freiwillige Feuerwehr Buckow lädt  

am 14.09. 2024 zum Herbstfest ein. 

 

Ab 15 Uhr mit Kaffee & Kuchen,  

Waffeln & Grill, 

Glücksrad & Hüpfburg sowie 

Singen der Kita Kinder. 

 

Wir freuen uns auf ihren Besuch!  

MOSES Cafe Bistro Vinothek UG . Arne Sadowski
Am Markt 5 . 15377 Buckow (Märkische Schweiz)

whatsapp 0162 9497363 . MOSESerlebBar@ymail.com
www.MOSESerlebBar.eatbu.com

-Anzeige-


